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GMBH
- Kapitalgesellschaft

|__> Grund Kapital >=25000 Euro
|
|__> Eigene Organe

GesellschafterVersammlung Geschäftsführung

Beschluß Ausführung

Satzung Souverän im Ramen
des Gesellschaftervertrages

HGB 325 ff (Recht auf Einsicht beim Amtsgericht)
(Aufforderung zum Handeln: Ich bitte um tätigwerdung)

AG

- Kapitalgesellschaft
|_> Grundkapital 50000 Euro

|_> Anteile in Aktien

Emision

andere Rechtssubjekte

- Stück Aktie (Firmenwert durch ausgegebene Aktien)
- Nominalaktie

Stammaktien Vorzugsaktien
- Stimmrecht - Kein Stimmrecht

- höhere Dividende

Namensaktien Inhaberaktien
- Namentlich bekannt - Anonym

Vinkulierte Aktie
- Namensaktie
- Zustimmung Vorstand
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Fortsetzung AG:

Organe

Beschlussfassend (Hauptversammlung) 1* jährlich mindestens

(berufen)
Kapital Ausfsichtsrat

ernennt Vorstand
Arbeitnehmer  (GBR)

 Bilanz

Kapitalverwendung Aktiva Passiva Kapitalherkunft

Maschine 10000 EigenKapital 25000

15000
Kasse  25000

Was an der Börse passiert hat nichts mehr mit der Firma zu tun.

Erlöse

Software

Normal
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GmbH & Co  KG

- Komplimentär Kommanditist
  (Vollhafter) (Teilhafter)

GmbH
(25000 euro)

Exkurs: Lernkarten für folgende Themen anlegen
- Personengesellschaften - Ökunomisches Prinzip
- Kapital Gesellschaften - Natürliche /Juristische Personen
- Rechtsfähigkeit + Geschäftsfähigkeit

Wertschöpfungskette

________________________ Gleiche Produkte /Dienstleistungen

|
|
|
| Aufeinandervolgende Produkte (Fertigungstiefe)
|
|

* Geldanlage (defuse unternehmen)

Wirtschaftlich selbständig ----------------------->Leitung:
Rechtlich selbständig Wenn ich frei in Formulierung

| von unternehmerischen Zielen
|_> Eigene Rechtspersönlichkeit und Maßnahmen bin

Einschränkung durch Verträge
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(Selbständig) (Aufgeben der selbständigkeit)
Kooperation Konzentration

Kartell Konzerne
Interessen
Gemeinschaft Trust (vereinigte Unternehmen)

Konsorzium

Lernkarten: - Wertschöpfung / Zusammenschlüsse
- Wirtschaftl. Selbständigkeit
- Rechtlcihe  Selbständigkeit
- Kooperation / Konzentration
- Internationalisierung / Globalisierung

Changen + Risiken

Black Box Prinzip:

Ziele, Vorgaben, Regeln

Blackbox
Betrieb

Input Output

Umweltbedingungen

Infos Fertige Produkte
Rohstoffe Abfälle
Kapital |> Physische Stoffe
Betriebsmittel |> Lärm
Hilfsstoffe |> Schutz
Betriebsstoffe Halbfertige Produkte
Arbeitsmittel
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Beschaffungsmarkt Betrieb  Absatzmarkt

Güter

Geld

Hauptfaktoren Komponenten
Systemelemente

Hauptfaktoren Flußprinzip
Geld- Güterstrom

Entwicklung Planung Fertigung

- Idee - Konzept - Scribble
(Beratung)

Korrekturabzug
(Andruck)

Nullnummer
(kleine Serie)

Serie

Qualität
- Liefertreue
- Geschwindigkeit
- Qualität

Beschaffungskosten Lagerkosten - - Gebäude
- Personal
- Kapitalkosten

Personal

LagerLager

Leistung

Besch
affung

Produ
ktion

Absatz

Verwaltung
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Marktforschung

Primär Secundär
- Studien

Marktbeobachtung - Veröffentlichung

Befragung Beobachtung Experiment

Marketing Instrumente

Preispolitik Produktpolitik Kommunikation Distribution
- Langfristig
- Kurzfristig
- Produktbezogen

Produktionsfaktoren S32

- Arbeit (Leistung)
 Betriebsmittel (Investition Kapazitätsauslastung)

Auswirkung der Automatisierung

Werkstoffe
|_> Rohstoff
|_> Hilfstoff
|_> Betriebstoff


